
Liebe Freundinnen und Freunde, 
liebe Mitglieder von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Rhein-Erft-Kreis, 

der Rhein-Erft-Kreis steht wie kaum eine andere Region für die 
Herausforderungen und Chancen des Strukturwandels. Genau 
deshalb braucht unsere Region starke grüne Stimmen im Landtag – 
Menschen, die vor Ort verwurzelt sind, Verantwortung übernehmen 
und Zukunft aktiv gestalten wollen. 

Deshalb bewerbe ich mich um einen aussichtsreichen Listenplatz 
zur Landtagswahl 2027. 

Ich bin Annika Effertz, Juristin und Rechtsanwältin, verheiratet und 
Mutter von drei Kindern. Ich lebe mit meiner Familie in Kerpen und 
engagiere mich seit vielen Jahren kommunalpolitisch – als 
Ortsverbandsvorsitzende, Fraktionsvorsitzende und 
Bürgermeisterkandidatin. 

Meine politische Arbeit verdeutlicht: Nachhaltige Veränderungen entstehen nicht allein durch gute Ideen, 
engagierte Menschen und den Willen zur Veränderung, sondern vor allem durch klare gesetzliche 
Rahmenbedingungen. Ob Strukturwandel, Klimaschutz, erneuerbare Energien oder gesellschaftlicher 
Zusammenhalt – wir brauchen verlässliche Regeln, die ökologische und soziale Verantwortung verbindlich 
machen und Investitionen in eine nachhaltige Zukunft ermöglichen. 

Gerade meine berufliche Tätigkeit im Energiebereich hat mir deutlich gemacht, wie entscheidend 
politische und rechtliche Leitlinien für die Transformation unserer Wirtschaft und Energieversorgung sind. 
Die Energiewende gelingt nicht allein durch technische Innovationen, sondern durch rechtliche 
Sicherheit, Planbarkeit und klare politische Zielsetzungen. Gesetze schaffen Orientierung, 
Planungssicherheit und Verbindlichkeit. Sie bilden die Grundlage dafür, dass nachhaltige Politik nicht nur 
beschlossen, sondern auch umgesetzt wird. 

Im Rheinischen Revier erleben wir aktuell wie unter einem Brennglas, wie eng Strukturpolitik, Klimaschutz 
und soziale Verantwortung miteinander verbunden sind. Milliardeninvestitionen allein reichen nicht aus. 
Entscheidend ist, dass daraus gute Arbeitsplätze, nachhaltige Wertschöpfung und echte 
Zukunftsperspektiven entstehen.  

Im Landtag möchte ich deshalb insbesondere meine juristische Expertise und meine kommunalpolitische 
Erfahrung einbringen – für einen starken Rechtsstaat, moderne und bürgernahe Strukturen sowie eine 
Politik, die gesellschaftlichen Wandel verantwortungsvoll gestaltet. Dazu gehören für mich auch 
schnellere und effizientere Verfahren, eine moderne und digitalisierte Verwaltung sowie ein 
diskriminierungsfreier Zugang zum Recht für alle Menschen – unabhängig von Herkunft, Geschlecht oder 
sozialem Hintergrund. 

Gleichzeitig braucht unsere Demokratie starke Institutionen und engagierte Menschen, die sie tragen und 
verteidigen. Gerade in Zeiten zunehmender Polarisierung und extremistischer Bedrohungen ist eine 
handlungsfähige Justiz unverzichtbar. Sie schützt unsere demokratische Ordnung, unsere Freiheitsrechte 
und das Vertrauen in den Rechtsstaat. 

Sie lebt davon, dass Menschen ihre Werte verstehen, mittragen und aktiv verteidigen und stärkt die 
Resilienz unserer Demokratie und hilft dabei, Freiheit, Rechtsstaatlichkeit und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt langfristig zu sichern. 

Ich bin überzeugt: Unsere Region braucht eine starke grüne Stimme, die Strukturwandel, Klimaschutz, 
soziale Gerechtigkeit und Rechtsstaatlichkeit zusammendenkt – pragmatisch, verbindend und mit klarem 
Blick auf die Zukunft. 

Gerne wäre ich für euch diese starke grüne Stimme! 
 
Kerpen, den 27.05.2026 

 
Annika Effertz 

 


